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DIENSTSTUNDEN IN DER GEMEINDEKANZLEI 
Dienstag  11.00 – 12.00 Uhr 

   18.30 – 19.30 Uhr 

Donnerstag  18.30 – 19.30 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF 
Samstag  09.00 – 11.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN Bauschuttdeponie 
Samstag  12.00 – 13.00 Uhr 

Handy-Nr. des Bürgermeisters: 0151/15843156 

Wasserversorgung – Störungsnummer: 0800 49 59 69 7 
 
 
 
 
 

25.04.2016 BÜRGERVERSAMMLUNGUM 19.30 UHR IM PFARRHEIM 

26.04.2016 ILE-FORUM IN URSPRINGEN UM 19.00 UHR SCHLOSSPARKHALLE 

29.04.2016 INFOABEND ÜBER RAUCHMELDER – FFW URSPRINGEN 

30.04.2016 MAIBAUMAUFSTELLUNG AM DORFPLATZ 

01.05.2016 RAD- UND WANDERTAG – TSV URSPRINGEN 

05.05.2016 50 JAHRE VATERTAGS-PICKNICK – MGV URSPRINGEN 

08.05.2016 MUTTERTAGS-MITTAGESSEN – TSV URSPRINGEN 

10.05.2016 TREFF 60 PLUS 

12.05.2016 BAUAMTSSPRECHTAG IN DER VG MARKTHEIDENFELD 

12.05.2016 ABFUHR DER DSD-SÄCKE 

13.05.2016 ANNAHMESCHLUSS DES NÄCHSTEN AMTSBLATTES 

14.05.2016 PROBLEMABFALL 

15.05.2016 FÄLLIGKEIT GRUND-U.GEWERBESTEUER, VERBRAUCHSGEBÜHREN 

19.05.2016 LEERUNG DER PAPIERTONNE 

20.05.2016 ERSCHEINEN DES NÄCHSTEN AMTSBLATTES 
 



 
 

N a c h r u f : 
 
       Die Gemeinde Urspringen trauert um  
 
 

Herrn Heinrich Krug 
 

Gemeinderat von 1978 bis 1984 
 
 
      Wir sind Ihm für seine Mitwirkung im Gemeinderat dankbar und werden Ihm ein  
      ehrendes Gedenken bewahren. 
 
 

Für den Gemeinderat 
    Volker Hemrich  
1. Bürgermeister 

 
 
 

 
 

GEMEINDEINFORMATIONEN 

 
Aus dem Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 23.03.2016: 
 

TOP  
1 

Beschlussfassung über die landwirt-
schaftliche Klärschlammverwertung 
für die Kläranlage Urspringen 

 
Der Sachverhalt wurde bereits im Nichtöffentli-
chen Teil besprochen, und hier wurde verein-
bart, dass die Räumung des Absetzbecken incl. 
der landwirtschaftlichen Klärschlammausbrin-
gung an die Firma Klärschlammverwertung 
Wedel aus Ansbach-Untereichenbach zum An-
gebotspreis von  23.371,60 € brutto vergeben 
wird.  
 
Das hier abgegebene Angebot beinhaltet: 
• Suchen der Flächen bei den Landwirten, 
• Entnahme der Bodenproben,  
• Untersuchung der Bodenproben bei ei-

nem geeigneten Institut für die Klär-
schlammausbringung, 

• Anmeldung der Flächen über das Bayer. 
Klärschlammnetz, 

• Ordnungsgemäßer Transport des Klär-
schlamms, 

• Vergütung des bzw. der Landwirte für die 
Bereitstellung der Flächen. 

einstimmiger Beschluss: 
Der Auftrag für die Räumung des Absetzbe-
ckens der Kläranlage Urspringen incl. der land-
wirtschaftlichen Verwertung mit allen vorge-
nannten Leistungen wird an die Firma Klär-
schlammverwertung Wedel aus Ansbach-
Untereichenbach zum Angebotspreis von 
23.371,60 € brutto vergeben. Der erste Bür-
germeister wird zur Auftragsvergabe ermäch-
tigt. Die Verwaltung wird gebeten die Firma zu 
beauftragen. 
 
 

TOP  
2 

Beratung und Beschlussfassung über 
den Abbau einer Leuchte und Ersatz-
bau zweier Leuchten im Bereich Quel-
lenstraße 20/Parkplatz Schloßparkhal-
le und Ab- bzw. Ersatzbau einer 
Leuchte in der Ingelheimer Gasse 

 
Von Seiten des Bayernwerks wird das vorhan-
dene Stromnetz im Bereich der Schloßstr.-, Mit-
teldorfstr.-, Frankenstr.- und Quellentrasse, so-
wie in der Adlergasse als auch in der Ingelhei-
mer Gasse von Freileitung auf Erdverkabelung 
umgebaut. In diesem Zusammenhang wird von 
Seiten der Gemeinde das Straßenbeleuch-
tungskabel in den vorgenannten Bereichen mit 
verlegt. 
Im Bereich der Quellenstraße vor dem Anwe-
sen HS-Nr. 20 (Feuerwehrgerätehaus) steht 



derzeit ein Betonpeitschenmast mit einer 
Leuchteinheit. Diese Leuchte steht erstens be-
züglich der Verkehrssicherheit sehr ungünstig 
(direkt am Fahrbahnrand im Kurvenbereich) 
und zweitens gibt es für diese Art der Leuchte 
bei einer Störung bzw. eines Defekts keine Er-
satzteile mehr. Ebenfalls besteht die Gefahr 
dass der Betonmast bei der nächsten Prüfung 
der Beleuchtung nicht mehr als standsicher 
eingestuft wird.  
Mit dem Austausch der vorhandenen Beleuch-
tungseinheit wird die Straßenbeleuchtung der 
Gemeinde weiter effizienter, dadurch wird der 
Energieverbrauch von Strom reduziert und 
auch die Kosten bei besserer Ausleuchtung für 
die Zukunft verringert. Denn die jetzige Be-
leuchtung verbraucht 92 Watt und die beiden 
neuen Leuchten verbrauchen zusammen max. 
50 Watt in der Nacht zwischen 01:00 Uhr und 
05:00 Uhr zusammen nur 25 Watt (Nachtschal-
tung). 
Deshalb werden von Seiten des Bayernwerk als 
Ersatz hierfür, zwei Hella Cityline–Leuchten auf 
je einem 3,5m pulverbeschichteten Stahlmast, 
wie schon im Bereich des Parkplatzes der 
Schloßparkhalle und dem Treppenaufgang 
Quellenstr./Kirchstr., die schon im Zuge der 
Dorferneuerung aufgestellt wurden, ebenfalls 
ausgeführt. 
Die Standorte sind zum einen unmittelbar ne-
ben dem Brunnengebäude (auf der gegenüber-
liegenden Seite der Treppe) zur Quelle im 
Grünstreifen. Der zweite Standort in Verlänge-
rung der Gebäudeflucht der Rückseite des 
Feuerwehrgerätehauses, ebenfalls in der Grün-
fläche in unmittelbaren Anschluss an den Geh-
steig. 
Die beiden errichteten Straßenbeleuchtungen 
werden so platziert, dass sie bei einer Erweite-
rung bzw. Erneuerung der Beleuchtungseinrich-
tung entlang der Quellenstraße an diesen 
Standorten bestehen bleiben können.  
In diesem Zusammenhang soll ebenfalls die 
vorhandene Peitschenleuchte, die am Gebäude 
mit der HS-Nr. 3 (Ingelheimer Gasse) befestigt 
ist, abgebaut und durch eine neue Leuchte vom 
Typ SL10 Mirco Plus Power mit 21 Watt ersetzt 
werden. Auch für diese Peitschenleuchte gibt 
es bei einer Störung bzw. Defekts keine Ersatz-
teile mehr und die Stromversorgung müsste 
dann nach erfolgter Erdverkabelung von unten 
entlang am Gebäude bis zu der jetzigen Leuch-
te erfolgen. Mit diesem Austausch der Leuchte 
wird die Straßenbeleuchtung weiter effizienter, 
denn der Zeit werden 92 Watt verbraucht und 
zukünftig nur noch 21 Watt. In der Zeit von 

01:00 Uhr bis 05:00 Uhr nur noch 11 Watt. Die 
neue Straßenbeleuchtung wird so platziert, 
dass sie bei einer Erweiterung bestehen blei-
ben kann. 
Die Errichtung der drei neuen Leuchten ent-
spricht den Vorgaben/Richtlinien des Bayern-
werkes. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates wurde von 
Bürgern angesprochen, wie bei der Erdverka-
belung vorgegangen wird. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass ein 
Mitarbeiter vom Bayernwerk in den betroffenen 
Häusern klingelt und mit den Bürgern abklärt 
wie die Erdverkabelung von statten gehen wird. 
Teilweise kann der Mast nicht abgebaut wer-
den, wenn z. b. das Kabel weiter in ein Ortsge-
biet führt, wo noch keine Erdverkabelung ver-
legt ist. Wann weitere Ortsgebiete verkabelt 
werden wurde der Gemeinde noch nicht mitge-
teilt. Das Bayernwerk legt den Erdkabelan-
schluss bis zur Panzersicherung. Die weitere 
Verlegung der Stromversorgung ab der Pan-
zersicherung ist dann Sache des Eigentümers. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen stimmt der Errich-
tung/dem Umbau der Straßenbeleuchtungsan-
lage (Abbau des alten Betonpeitschenmast incl. 
Leuchtenaufsatz und dem Neubau von 2 
Brennstellen) im Bereich der Quellenstraße von 
2.415,66 € und (Abbau der alten Peitschen-
leuchte an der HS-Nr. 3 und dem Neubau von 
einer Brennstelle) in der Ingelheimer Gasse von 
840,94 € zu. Der Bürgermeister wird ermächtigt 
den Vertrag mit dem Bayernwerk abzuschlie-
ßen und zu unterzeichnen. 
 
 

TOP  
3 

Beratung und Beschlussfassung be-
züglich Neubau von sechs Brennstel-
len und vier Leuchtenkopfwechsel im 
Bereich Sonnenstraße/Rodener Straße 
und neuer Bushaltestelle ST 2348 

 
Von Seiten der Gemeinde Urspringen wird das 
Bauvorhaben Errichtung von Bushaltestellen 
und einer Querungshilfe entlang der Staats-
straße 2438 in nächster Zeit durchgeführt (sie-
he hierzu Genehmigung von Seiten der Regie-
rung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn Pkt. 
Ö6). In diesem Zusammenhang müssen auch 
die entsprechenden Straßenbeleuchtungsein-
richtungen nach dem vorliegen Angebot und 
dem entsprechenden Plan vom Bayernwerk 



nach deren Vorgaben/Richtlinien hergestellt 
bzw. erweitert werden.  
Von Seiten des Bayernwerks sind insgesamt 6 
neue Brennstellen geplant. Das sind entlang 
des Fußwegs unterhalb der Bushaltestellen 
bzw. der Querungshilfe mit der LNr. 1 und 2 
auf je einem 6 m Alumast, jeweils eine Si-
teco SL 10 mirco mit Radwegoptik als LED-
Leuchte mit je 11 Watt, an der Querungshilfe 
mit der LNr. 3 und 4 auf je einem 8 m Alu-
mast, jeweils eine Siteco SL 10 mini plus 
power als LED-Leuchte mit je 43 Watt und 
oberhalb der Bushaltestelle bzw. der Que-
rungshilfe zwischen der vorhandenen und 
neuen Beleuchtung mit der LNr. 5 und 6 auf 
je einem 6 m Alumast, jeweils eine Siteco SL 
10 mirco als LED-Leuchte mit je 12 Watt.  
In der Planung vom Ing.-Büro BRS für das 
obengenannte Bauvorhaben ist diese Beleuch-
tung schon mitgeplant worden und auch die 
Kosten hierfür wurden in die Kostenschätzung 
mit eingerechnet und wurde auch bei der Re-
gierung von Ufr. zur Förderung mit eingereicht. 
D.h. die Kosten entstehen nicht noch zusätzlich 
zu den Baukosten für die Errichtung der Bus-
haltestellen und Querungshilfe. In der Kosten-
schätzung wurden für die Erweiterung bzw. 
Errichtung der Straßenbeleuchtung 10.000€  
netto bzw. 11.900,- € brutto eingeplant. Laut 
dem vorliegenden Angebot vom bayernwerk 
sind hier insgesamt 9.326,32€ netto bzw. 
11.098,32 € brutto veranschlagt.  
In diesem Angebot vom Bayernwerk sind nicht 
nur die 6 neuen Brennstellen angeboten, son-
dern auch noch der Austausch von 4 Gelb-
lichtleuchtenaufsätze, bei den Brennstellen 
Nr. 111 zwei Stück, 120 und 121 je einer im 
Gewerbegebiet Muttertal. Dieser Austausch im 
Zusammenhang mit der Errichtung der 6 neuen 
Brennstellen wäre nicht nur Arbeitstechnisch 
(Einsparung von Arbeitszeit, keine separaten 
Anfahrtskosten, Synergieeffekt) sinnvoll, son-
dern auch für die Zukunft. Denn durch den Aus-
tausch wird zukünftig weniger Energie sprich 
Strom verbraucht und dadurch auch Kosten für 
Energie eingespart. Auch bei den turnusgemä-
ßen Leuchtenwechseln, denn die LED’s haben 
eine lange Lebensdauer >= 50.000h, bei diesen 
müssen auch nur alle 10 Jahre die Leuchten 
gewechselt werden, dadurch werden weitere 
Kosten eingespart. 
Die derzeit in Betrieb befindlichen 4 Brenn-
stellen, die mit getauscht werden sollen, 
verbrauchen derzeit bei der Brennstelle Nr. 
111 (333 Watt), bei Nr. 120 ( 166 Watt) und 
bei Nr. 121 (83 Watt) also insgesamt 582Watt 

und das während der gesamten Leuchtdauer. 
Denn diese sind ja nicht dimmbar. Nach dem 
Wechsel der Leuchtenaufsätze sind dies dann 
bei der Brennstelle Nr. 111 (86 Watt), bei der 
Nr. 120 (43 Watt) und bei Nr. 121 (24 Watt) 
also insgesamt 153 Watt. Da alle LED-
Leuchten dimmbar sind, verbrauchen diese 
dann nur noch 77 Watt (50% der normalen 
Leistung) täglich im Zeitraum von 01:00 Uhr 
bis 05:00 Uhr.  
Noch ein weiteres „warum“ bei den 4 Brennstel-
len die Leuchtenaufsätze in diesem Zusam-
menhang mit gewechselt werden sollten. Diese 
Brennstellen verbrauchen, wenn man die 6 
neuen LED-Brennstellen mit den 4 neuen auf 
LED-Leuchtenaufsätze umgerüstete Brennstel-
len zusammen rechnet, nur insgesamt 285 Watt 
gegenüber 582 Watt, d.h. diese haben einen 
100% höheren Verbrauch als die 10 neuen 
Lampen. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt, ob es 
sinnvoll wäre, die Aufsätze die ausgetauscht 
werden als Ersatzteile im Bauhof auf Lager zu 
legen. Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, 
dass dies bereits in der Raiffeisenstraße prakti-
ziert wurde und so lange es keine Quecksilber-
dampfleuchten sind, können diese eingelagert 
werden. 
 
In den Vertrag wird aufgenommen, dass die 
Gemeinde die Leuchtenaufsätze der Leuchten 
111, 120 und 121 in ihren Besitz als Ersatz 
nehmen wird. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen stimmt der Errich-
tung bzw. dem Neubau von 6 Brennstellen im 
Bereich der Bushaltestellen und der Querungs-
hilfe entlang der ST 2438 und dem Leuchten-
aufsatzwechsel von insgesamt 4 Gelblicht-
leuchten auf LED-Leuchten wie zuvor beschrie-
ben, auf den Brennstellen Nr. 111, 120 und 121 
gemäß dem vorliegenden Angebot des bay-
ernwerk in Höhe von 11.098,32 € brutto zu. Der 
Bürgermeister wird ermächtigt den Vertrag mit 
dem Bayernwerk abzuschließen und zu unter-
zeichnen, wenn von Seiten des Gemeinderats 
keine Einwände beim Tagesordnungspunkt Ö6 
entgegenstehen. Sollte dies der Fall sein wird  
der Tagesordnungspunkt Ö3 zurückgestellt. 
 
 
 
 
 



TOP  
4 

Beratung und Beschlussfassung über 
den Bauantrag zum Neubau eines 
Wohnhauses mit Doppelgarage Flur-
Nr. 463, Sonnenstraße Gemarkung Ur-
springen 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
übersendet o.g. Baugesuch zur Stellungnahme 
nach Art. 64 Abs. 1 BayBO durch den Gemein-
derat. Der Bauantrag wurde von der Verwaltung 
geprüft und liegt dem Gemeinderat vor. Dabei 
wurde Folgendes festgestellt: 
 

- Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich 
(§ 34 BauGB) der Gemarkung Ursprin-
gen. Das Vorhaben ist zulässig, wenn es 
sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grund-
stücksfläche, die überbaut werden soll, 
in die Eigenart der näheren Umgebung 
einfügt. 

- Die Nachbarn haben dem Vorhaben zu-
gestimmt 

 
einstimmiger Beschluss: 
Gegen den Bauantrag zum Neubau eines 
Wohnhauses mit Doppelgarage, Bauort: Fl. Nr. 
463, Gemarkung Urspringen werden keine 
Einwendungen vorgebracht. Das Einvernehmen 
zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wird er-
teilt. 
 
Ein Gemeinderat nimmt an der Diskussion und 
Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung 
nicht teil. 
 
 

TOP  
5 

Beratung und Beschlussfassung über 
einen Bauantrag zwecks Aufbau einer 
Gaube auf bestehendem Wohnhaus 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
übersendet den o. g. Bauantrag zur Stellung-
nahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO durch den 
Gemeinderat. Der Bauantrag wurde von der 
Verwaltung geprüft und liegt dem Gemeinderat 
zur Einsicht vor. Dabei wurde Folgendes fest-
gestellt: 
 

1) Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbe-
reich des rechtsverbindlichen Bebau-
ungsplanes „Hinterer Kies“ (Allgemeines 
Wohngebiet).   

2) Die Nachbarn haben dem Bauvorhaben 
zugestimmt 

 

einstimmiger Beschluss: 
Gegen den Bauantrag  zum Aufbau einer Gau-
be auf den bestehenden Dachstuhl, Bauort: FL. 
Nr. 550/51, Obere Kiesstraße 16, Gemarkung 
Urspringen werden vom Gemeinderat keine 
Einwendungen vorgebracht. Das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 
 

TOP  
6 

Information bezüglich Genehmigung 
des vorzeitigen Maßnahmenbeginns 
zur Errichtung von Bushaltestellen 
und einer Querungsstelle entlang der 
ST 2438 

 
Mit Schreiben vom 10.03.2016 von der Regie-
rung von Unterfranken an die Gemeinde Ur-
springen, teilt die Regierung v. Ufr. folgendes 
mit: 
Zuwendungen nach dem BayGVFG für ein 
Vorhaben des öffentlichen Nahverkehrs;  
Errichtung von Bushaltestellen und einer Que-
rungshilfe entlang der Staatsstraße 2438 in der 
Gemeinde Urspringen, Lkr. Main-Spessart; 
Die Genehmigung des vorzeitigen Maßnah-
menbeginns. D.h. die Gemeinde hat die Zu-
stimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn 
und diese wird aufgrund einer überschlägigen 
sachlichen Prüfung erteilt. Diese Genehmigung 
des vorzeitigen Maßnahmenbeginns ermöglicht 
die schnellstmögliche Realisierung dieses Vor-
habens. 
Allerdings ist mit dieser Zustimmung die Ent-
scheidung über die Höhe und den Zeitpunkt der 
Bewilligung nicht verbunden. Es wird darauf 
hingewiesen, dass aus dieser Zustimmung zum 
vorzeitigen Maßnahmenbeginn kein Rechtsan-
spruch auf Förderung abgeleitet werden kann, 
also die Gemeinde trägt bis zur endgültigen 
Programmaufnahme das volle Finanzierungsri-
siko. Es ist somit nicht ausgeschlossen, dass 
die beantragten Zuwendungen nicht oder nicht 
in der beantragten Höhe gewährt werden kön-
nen. Weiterhin kann im Fall einer Förderung 
nicht davon ausgegangen werden, dass die 
Zuwendungsraten zeitnah und dem Baufort-
schritt entsprechend bereitgestellt werden. 
Die Regierung von Unterfranken genehmigt mit 
dem Schreiben vom 10.03.2016,  der Gemein-
de Urspringen zum Antrag vom 23.09.2015 auf 
Gewährung einer Zuwendung unter Beachtung 
der beigefügten Baufachlichen Stellungnahme 
des Staatl. Bauamtes Würzburg (mit Roteintra-
gung der Regierung von Unterfranken) vom 
22.01.2016 sowie den Braun-/Roteintragungen 
in den Antragsunterlagen den vorzeitigen Maß-



nahmenbeginn nach Ziff 1.3 der Verwaltungs-
vorschrift der BayHO für o. g. Vorhaben.  
 

1. Die vorhandene Straßenmarkierung vor 
der Überquerungsstelle ist zu schließen 
und ein Sperrgatter vorzusehen.  

2. Der Beginn der Bauarbeiten, die örtliche 
Bauleitung und die mit den Bauarbeiten 
beauftragte Firma sind dem Bauamt 
schriftlich mitzuteilen. Ebenso sind das 
Ende der Bauarbeiten und der Abnah-
metermin für die Baumaßnahme anzu-
zeigen. 

 
Gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 
17.09.2015 soll die Baumaßnahme mit den Än-
derungen (Asphaltierung des geschotterten 
Fußweg, weil dieser als Schulweg benötigt wird 
und der erforderlichen Beleuchtung) entspre-
chend der bei der Regierung v. Ufr. eingereich-
ten Planung durchgeführt werden, wenn die 
entsprechende Förderung im Rahmen des FAG 
bzw. GVFG möglich ist.   
Da dies jetzt mit dem Schreiben vom 
10.03.2016 von Seiten der Regierung in Aus-
sicht gestellt wurde, kann somit das Ing.-Büro 
BRS mit der Erstellung des LV beauftragt und 
die Ausschreibung auf den Weg gegeben wer-
den, damit das Vorhaben so schnell wie mög-
lich realisiert werden kann. 
 
Für die Errichtung ist mit dem Staatlichen Bau-
amt Würzburg noch eine Vereinbarung abzu-
schließen, in der die technischen Details festge-
legt werden. Hiermit besteht von Seiten des 
Gemeinderates das Einverständnis, dass Bür-
germeister Volker Hemrich die Vereinbarung 
nach Prüfung durch Ingenieurbüro BRS und der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld un-
terzeichnen darf. Der Gemeinderat wird im 
Nachgang über diese dann informiert. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach dem 
Ausbau des Weges vor der Doppelhaushälfte 
Ehehalt. Dieser Weg wird nicht asphaltiert. Da-
her schlägt Bürgermeister Volker Hemrich vor, 
das Ende des Fußweges das asphaltiert wird, 
die Einfahrt bzw. Ausfahrt zum Doppelhaus 
Ehehalt, die breiter und geschottert ist, entspre-
chend anzupassen. Um den weiteren Weg aus-
zubauen müsste eine Baugrunduntersuchung 
durchgeführt werden. Bürgermeister Volker 
Hemrich wird dies mit Herrn Ulrich Schebler 
von Ing.-Büro BRS besprechen. 
 

Außerdem wird nach dem Winterdienst für den 
Weg gefragt. Bürgermeister Volker Hemrich 
stellt klar, dass die Anlieger an dem Weg für 
den Winterdienst zuständig sind. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 
TOP  
7 

Informationen vom Bürgermeister - 
Öffentlich - 

 
TOP  
7.1 

Übungen der Bundeswehr 

 
In der Zeit vom 11.04. bis 13.04 2016 und 
27.04 bis 28.042016 finden im Bereich der Ge-
meinde Urspringen Übungen der Bundeswehr 
statt. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  
7.2 

Feuerwehr 

 
Von Seiten der Feuerwehr wurde ein Antrag an 
die Gemeinde für die Anschaffung von sechs 
neuen Reifen für das Feuerwehrfahrzeug LF8/6 
bestellt. Die alten Reifen waren 15 Jahre alt 
und eigentlich sollten nach 10 Jahren die Rei-
fen erneuert werden. Nach einem Telefonat von 
Bürgermeister Volker Hemrich und Herrn Väth 
(Rüstmeister der Feuerwehr Lohr) sollten auf 
allen Achsen M+S Reifen montiert werden, da-
mit die Feuerwehr auch im Winter damit fahren 
darf. Bislang waren auf der Vorderachse nur 
Sommerreifen montiert und auf der Hinterachse 
waren M+S-Reifen. Das heißt laut der STVO 
hätten demnach im Winter auf der Vorderachse 
Winterreifen montiert werden müssen. Es wäre 
hier dann ein zweiter Satz Reifen nötig gewe-
sen um auch im Winter Einsätze fahren zu kön-
nen.  
Da die Reifen aus Altersgründen und nicht we-
gen der Laufleistung ausgetauscht werden 
müssen, werden jetzt bei der Neubereifung alle 
6 Felgen mit M+S Reifen bestückt. Es wurden 
mehrere Angebote eingeholt und das Feuer-
wehrfahrzeug LF8/6 mit 6 neuen M+S-Reifen 
für 1.178,10 € brutto ausgestattet. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 



TOP  
8 

Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  
8.1 

Ratsinformationssystem 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach, wa-
rum zu dieser Sitzung keine Informationen im 
Ratsinformationssystem waren. Bürgermeister 
Volker Hemrich erklärt, dass es zu Schwierig-
keiten beim Veröffentlichen im Ratsinformati-
onssystem kam. Zur nächsten Sitzung wird al-
les wieder wie gewohnt bekannt gemacht.  
 
 
Aus der Sitzung vom 14.04.2016: 
 
TOP  
1 

Vorberatung Haushalt 2016 

 
Den Gemeinderäten wurde der Entwurf für den 
Vermögenshaushalt für das Haushaltsjahr 2016 
mit der Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
14.04.2016 als Handout in Papierform ausge-
händigt. 
 
Von Seiten des Bürgermeister Volker Hemrich 
wird der Entwurf dem Gemeinderat Punkt für 
Punkt vorgetragen, erläutert und die entspre-
chenden Fragen dazu beantwortet. 
 
Zu Position 44 Bauhof wurde von einem Mit-
glied des Gemeinderates nachgefragt, ob be-
reits konkrete Pläne für den Bauhofstandort 
angedacht sind. Von Seiten des Gemeinderates 
wurde als Standort für den Bauhof die vorhan-
denen Schotterparkplätze gegenüber dem 
Haupteingang der Schloßparkhalle mit Integra-
tion des jetzigen Bauhofs vorgeschlagen bzw. 
bei den Planungen mit zu überlegen. 
Dazu erklärte Bürgermeister Volker Hemrich, 
dass die Tiefe und Länge hier für einen neuen 
Bauhof nicht ausreichend gegeben wäre. Bür-
germeister Volker Hemrich hat als möglichen 
Standort neben dem Feuerwehrhaus ange-
dacht. Außerdem wird auch ein Lagerplatz (für 
Sand, Schotter usw.) dringend benötigt. Die 
vorhandenen Gebäude werden weiter genutzt, 
für Inventar aus der Schlossparkhalle oder Ähn-
liches. Damit wird sich dann rechtzeitig und 
zeitnah der Gemeinderat und Bauausschuss 
beschäftigen. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt an, ob die 
Kosten für die Umgestaltung des Platzes der 
Kreuzigungsgruppe in der Steinfelder Straße 

berücksichtigt wurden und ob die Bauplätze im 
Altort verkauft werden können. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass es 
sich bei beiden Punkten um DE-Maßnahmen 
handelt. Zum Umbau des Platzes vor der Kreu-
zigungsgruppe muss noch abgeklärt werden, 
ob Zuschüsse über die Dorferneuerung zu be-
kommen sind, oder ob die Gemeinde die Um-
gestaltung ohne Dorferneuerung durchführt. 
Bezüglich der Bauplätze ist die Vermessung 
noch nicht abgeschlossen. Deshalb können 
auch hier noch keine weiteren Maßnahmen 
eingeleitet werden. 
 
Der Gemeinderat hatte keine weiteren Fragen 
oder Änderungen zum Haushaltsentwurf des 
Vermögenshaushaltes der Gemeinde Ursprin-
gen für das Haushaltsjahr 2016. Somit wird der 
Haushaltsentwurf wie besprochen an Frau 
Schneider weitergeleitet. Am 28. April 2015 fin-
det die nächste Gemeinderatsitzung mit Bera-
tung und Beschlussfassung des Haushaltes 
2016 statt. 
 
 

TOP  
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Beschlussfassung über die Auftrags-
vergabe einer Kombinationsschaukel 
für die Kindertageseinrichtung "Lö-
wenzahn" 

 
Nach Beratung und Prüfung der eingeholten 
Angebote für die Kombinationsschaukel für die 
KiTa „Löwenzahn“ im nichtöffentlichen Teil, wird 
das Angebot der Firma ESPAS in Höhe von 
3.216,57 € brutto als wirtschaftlichstes Angebot 
angesehen.  Das Angebot des Spielgeräteher-
stellers ESPAS umfasst das Spielgerät und die 
Montage. 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt, ob die 
Spende des Basarteams für dieses Gerät ge-
nommen wird. Dazu erklärte Bürgermeister 
Volker Hemrich, dass er das Geld vom Basar-
team entgegen genommen hat, aber noch ge-
klärt wird, für was das Geld verwendet werden 
soll. 
Der Gemeinderat ist der Meinung, dass das 
Kindergartenteam zusammen mit den Kindern 
die Farbe des Gestells für die Kombinations-
schaukel heraussuchen soll. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen erteilt der Firma 
ESPAS den Auftrag für Lieferung und Montage 
einer Kombinationsschaukel für den Außenbe-
reich der Kindertageseinrichtung „Löwenzahn“. 



TOP  
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Beschlussfassung über die Auftrags-
vergabe Kanal-TV-Befahrung 

 
Nach der Eigenüberwachungsverordnung sind 
die Gemeinden verpflichtet, alle 10 Jahre die 
Kanäle einer eingehenden Sichtprüfung (TV-
Befahrung) zu unterziehen und die Schadens-
bilder zu klassifizieren. Bei der Befahrung sol-
len auch die öffentlichen Hausanschlussleitun-
gen sowie die Schachthaltungen untersucht 
werden. 
Die Gemeinde Urspringen hat daher das 
Ing.büro BRS in der Sitzung am 12.11.2015 mit 
der Ausschreibung beauftragt. Von den 7 ange-
schriebenen Firmen haben 5 Firmen zum Ab-
gabetermin 11.03.2016 ein Angebot einge-
reicht. 
Gemäß dem Vergabevorschlag des Büro´s 
BRS wird empfohlen, den günstigsten Bieter, 
die Fa. Pfaffinger, Passau zum Angebotspreis 
von 164.515,96 Euro brutto mit der Ausführung 
zu beauftragen. 
Im Zuge der Befahrung der öffentlichen Haus-
anschlussleitungen sollte den Grundstücksei-
gentümern angeboten werden, auch den Lei-
tungsteil auf Privatgrund auf eigene Kosten mit 
untersuchen zu lassen. Auch die privaten Ei-
gentümer sind grundsätzlich verpflichtet, ihre 
Kanalleitungen regelmäßig auf Dichtigkeit zu 
überprüfen. 
 
Hierzu wird im Mitteilungsblatt und eventuell 
durch Wurfzettel für jeden Haushalt rechtzeitig 
hingewiesen. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen beauftragt die Fa. 
Pfaffinger, Passau, die nach der Eigenüberwa-
chung vorgeschriebene TV-Befahrung gemäß 
Ihrem Angebot vom 08.03.2016 mit einer An-
gebotssumme von 164.515,96 Euro brutto im 
angebotenen Umfang durchzuführen.  
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Beschlussfassung über die Vergabe 
von Instandhaltungsarbeiten von 
Gehwegen/Ortsstraßen im Zuge der 
Erdverkabelung (bayernwerk) 

 
Das hier abgegebene Angebot wurde bereits im 
nichtöffentlichen Teil besprochen und hier wur-
de vereinbart diese Arbeiten der Instandhal-
tungsarbeiten von Gehwegen/Ortsstraßen im 
Zuge der Erdverkabelungsarbeiten, an die Fa. 
Bohlen & Doyen aus Erfurt in Höhe von 64.045 
€ brutto zu vergeben.  

Ein Mitglied des Gemeinderates bittet mit etwas 
mehr Fingerspitzengefühl bei der Errichtung 
von Masten auf Gehwegen vorzugehen. Beim 
Breitbandausbau wurden zwei Masten (Spar-
kasse und Mitteldorfstraße Ecke Kirchstraße) 
mitten auf dem Gehweg so aufgestellt, dass 
Fußgänger die Straße betreten müssen.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass die-
se Maßnahme so nicht geplant war. Die Masten 
beim Breitbandausbau waren nötig, weil sich 
die Erdverkabelung verzögert hat. Zum Zeit-
punkt des Breitbandausbaus sollte die Erdver-
kabelung bereits so weit fortgeschritten sein, 
dass die Telekom Strom über die Erdverkabe-
lung bekommen hätte. Die Masten kommen 
wieder weg, sobald die Erdverkabelung in die-
sen Gebieten abgeschlossen ist.  
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Arbeiten für die Instandhaltung von Geh-
wegen/Ortsstraßen (Borsteine, Entwässerungs-
rinnen und Asphaltflächen) im Zuge der Erdver-
kabelung werden an die Fa. Bohlen & Doyen 
aus Erfurt zu 64.045,58 € brutto vergeben. Der 
Bürgermeister wird ermächtigt, den Vertrag zu 
unterzeichnen.  
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Beratung und Beschlussfassung über 
die Beteiligung der Gemeinde an der 
Mittagsbetreuung der Verbandsschule 
Urspringen 

 
Entgegen den letzten zwei Schuljahren 
2013/2014 und 2014/2015, in denen keine zwei 
komplette Gruppen von jeweils 12 Schüler –es 
waren hier jeweils 18 Kinder in der Mittagsbe-
treuung angemeldet und auch betreut- zustan-
de gekommen sind, sind es aktuell im Schuljahr 
2015/2016  25 Kinder die die Mittagsbetreuung 
besuchen und so die Diakonie, sowohl von der 
Regierung, als auch von der Gemeinde Ur-
springen die Finanzierung für zwei Gruppen 
erhält. 
Die Gemeinde Urspringen leistet hierfür einen 
kommunalen Beitrag von insgesamt 18.000 €.  
Nachdem am 17.03.2016 die Schuleinschrei-
bung mit Anmeldung für die Mittagsbetreuung 
für das kommende Schuljahr 2016/2017 war, ist 
auch für das kommende Schuljahr ein entspre-
chender Bedarf von Plätzen für Mittagsbetreu-
ung in der Grundschule Urspringen notwendig. 
Nach den derzeit vorliegenden Zahlen kommen 
wieder zwei volle Gruppen von jeweils 12 Schü-
ler zustande. Insgesamt haben sich derzeit 



bzw. bislang für das Jahr 2016/2017 28/29 
Schüler für die Mittagsbetreuung angemeldet. 
Es teilen sich einige Schüler einen Platz bzw. 
besuchen einige Schüler nicht jeden Tag die 
Mittagsbetreuung, sodass nach dem derzeiti-
gen Stand pro Tag nicht mehr als 24 Schüler 
die Mittagsbetreuung besuchen. 
Auf Grund dieser Sachlage, bittet deshalb die 
Diakonie, um den kommunalen Beitrag von der 
Gemeinde Urspringen in Höhe von 18.000 €. 
Damit die Mittagsbetreuung in dem bisherigen 
Umfang und zu den gleichen Konditionen, wie 
schon in den vorangegangen Jahren, von Sei-
ten der Diakonie weiterbetrieben werden kann.  
Neben dem kommunalen Beitrag, leisten natür-
lich auch die Eltern einen Beitrag, in Form von 
Elternbeiträgern für die Mittagsbetreuung. 
Diese Beiträge sind aktuell: 
4-Tage Betreuung: Schulverpflegung, Hausauf-
gabenbetreuung, sportliche, kreative und för-
dernde Angebot kosten für das Schuljahr 
2016/2017 77,-- €/Monat 
5-Tage Betreuung: kostet für das Schuljahr 
2016/2017 94,-- €/Monat   
 
Mit dem Berater der Diakonie, Herrn Busweiler, 
fand ein Gespräch statt. Derzeit besuchen von 
44 Urspringer Kinder 29 Schüler die Mittagsbe-
treuung. Die Mittagsbetreuung wird sehr gut 
angenommen, deshalb sieht der Gemeinderat 
keinen Grund das zu ändern. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen übernimmt bzw. 
zahlt den kommunalen Anteil für die Mittagsbe-
treuung der Urspringer Kinder in Höhe von 
18.000 €, für das Schuljahr 2016/2017, für zwei 
volle Gruppen von je 12 Schülern. Der Schul-
verband Urspringen wird gebeten, wie in den 
letzten Jahren auch, die dafür erforderlichen 
Räume, weiterhin kostenlos zu Verfügung zu 
stellen. 
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Beratung und Beschlussfassung über 
den Bauantrag zwecks Nutzungsände-
rung: Einbau einer Büroeinheit in be-
stehendes Nebengebäude Flur-Nr. 
36/1, Schloßstraße, Gemarkung Ur-
springen 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
übersendet den o.g. Baugesuch zur Stellung-
nahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO durch den 
Gemeinderat. Der Bauantrag wurde von der 

Verwaltung geprüft. Dabei wurde Folgendes 
festgestellt: 
 

- Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich 
(§ 34 BauGB) der Gemarkung Ursprin-
gen. Das Vorhaben ist zulässig, wenn es 
sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grund-
stücksfläche, die überbaut werden soll, 
in die Eigenart der näheren Umgebung 
einfügt. 

- Die Nachbarn haben dem Bauvorhaben 
zugestimmt 

- Auf die in der Nähe befindliche Festhalle 
(Schlossparkhalle) der Gemeinde wird 
hingewiesen 

 
einstimmiger Beschluss: 
Gegen den Bauantrag zum Einbau einer Büro-
einheit in ein bestehendes Nebengebäude, 
Bauort: Flur-Nr. 36/1, Schloßstraße, Gemar-
kung Urspringen werden keine Einwendungen 
vorgebracht. Das Einvernehmen zum Bauvor-
haben nach § 36 BauGB wird erteilt. Die Untere 
Immissionsschutzbehörde sollte am Verfahren 
beteiligt werden. 
 
Ein Gemeinderat nimmt wegen persönlicher 
Beteiligung nicht an der Beratung und Be-
schlussfassung teil. 
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Beratung und Beschlussfassung über 
den Bauantrag zwecks Nutzungsände-
rung: Einbau einer Garage in beste-
hendes Nebengebäude Flur-Nr. 36/1, 
Schloßstraße, Gemarkung Urspringen 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
übersendet o.g. Baugesuch zur Stellungnahme 
nach Art. 64 Abs. 1 BayBO durch den Gemein-
derat. Der Bauantrag wurde von der Verwaltung 
geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

- Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich 
(§ 34 BauGB) der Gemarkung Ursprin-
gen. Das Vorhaben ist zulässig, wenn es 
sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grund-
stücksfläche, die überbaut werden soll, 
in die Eigenart der näheren Umgebung 
einfügt. 

- Die Nachbarn haben dem Bauvorhaben 
zugestimmt 

 



einstimmiger Beschluss: 
Gegen den Bauantrag von Andreas Burk zum 
Einbau einer Garage in ein bestehendes Ne-
bengebäude, Bauort: Fl. Nr. 36/1, Schloßstra-
ße, Gemarkung Urspringen werden keine Ein-
wendungen vorgebracht. Das Einvernehmen 
zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wird hier-
mit erteilt. 
 
Ein Gemeinderat nimmt wegen persönlicher 
Beteiligung nicht an der Beratung und Be-
schlussfassung teil. 
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Beratung und Beschlussfassung über 
den Antrag des Männergesangverein 
"Liederkranz" 1886 Urspringen e. V.  
auf Zuschuss für Übungsleiter und 
Probenraummiete für 2015 

 
Bürgermeister Volker Hemrich trägt den Antrag 
vom Männergesangverein „Liederkranz“ 1886 
Urspringen e. V. vom 29.03.2016 dem Gemein-
derat vor.  
 
Im Gemeinderat wurde rege über den Antrag 
des Männergesangvereins diskutiert. Der Rat 
störte sich an der Formulierung „Übungsleiter“, 
wolle aber helfen. Während der Diskussion 
wurde auch überlegt über einen Mietzuschuss 
für die Pfarrheimnutzung, ähnlich wie sie der 
TSV für die Nutzung der Schulturnhalle erhält. 
Weiterhin wurde diskutiert, dass auf den Män-
nergesangverein bei gemeindlichen Veranstal-
tungen (Maibaumaufstellung, Volkstrauertag, 
Ehrenabende etc.) immer Verlass ist. 
 
Aufgrund dessen kam der Gemeinderat über-
ein, den Antrag vom Männergesangverein „Lie-
derkranz“ 1886 Urspringen e.V. zurückzustel-
len. Es soll ein neuer Antrag gestellt werden 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen gewährt dem Män-
nergesangverein „Liederkranz“ 1886 Ursprin-
gen e.V. einen Zuschuss  für Chorleitervergü-
tung und Probenraummiete für das Jahr 2015. 
 
zurückgestellt 
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Informationen vom Bürgermeister - 
Öffentlich - 

 
TOP  
9.1 

Mobilfunkbasisstation für das Vodafo-
ne-Mobilfunknetz 

 
Vodafone GmbH informiert die Gemeinde Ur-
springen, dass beabsichtigt ist in Kürze die in 
Urspringen Flur-Nr. 543/1 errichtete Mobilfunk-
basisstation mit der Bezeichnung 6868 FXL 106 
Urspringen in Betrieb zunehmen. Der Gemein-
derat wurde in der Gemeinderatsitzung am 
12.03.2015 bereits von der Erweiterung infor-
miert.  
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  
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Telefonanschluss Feuerwehrhaus 

 
Bereits in den Gemeinderatsitzungen vom 
16.04.2013, 04.06.2013 und 25.06.2013 wurde 
über den Antrag der Freiwilligen Feuerwehr zu 
einem Telefonanschluss im Feuerwehrhaus 
beraten. Bürgermeister Volker Hemrich infor-
miert die neuen Gemeinderäte über die damali-
ge Diskussion. 
 
Im Zuge der Erdverkabelungsarbeiten konnte 
jetzt der Telefonanschluss direkt ans Feuer-
wehrhaus ohne irgendwelche Kosten für die 
Gemeinde installiert werden. Wenn die Feuer-
wehr den jetzt vorhandenen Telefonanschluss 
im Feuerwehrhaus nutzen möchte, muss sie 
nur noch entscheiden bei welchem Anbieter sie 
einen Vertrag abschließen möchten, wie bereits 
im Jahr 2013 vereinbart – Übernahme der mo-
natlichen Kosten durch die Feuerwehr. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  
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Grenzgang mit Stadelhofen 

 
Am 23.04.2016 ist ein Grenzgang mit Stadel-
hofen geplant. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an 
der Raiffeisenbank Urspringen. Der Siebener-
Obmann Erwin Gehrsitz bittet um Anmeldung, 
wer am Grenzgang teilnimmt, wegen der Bil-
dung von Fahrgemeinschaften und der 
Schlussrast in Stadelhofen. 
 
zur Kenntnis genommen  
 



TOP  
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Termine 

 
Am Montag, 25.04.2016 um 19.30 Uhr findet im 
Pfarrheim die Bürgerversammlung statt. 
 
Am Dienstag, 26.04. 2016 um 19.00 Uhr findet 
die ILE-Sitzung in der Schlossparkhalle statt. 
Einladung ergeht noch über die Medien. 
 
Am Donnerstag, 28.04. 2016 um 19.30 Uhr fin-
det die nächste Gemeinderatsitzung statt. 
 
Am Samstag, 30.04.2016 findet die Maibaum-
aufstellung am Dorfplatz statt. Hierzu hat Bür-
germeister Volker Hemrich eine erfreuliche Mit-
teilung. Nach einem Gespräch mit dem Leiter 
der Forstabteilung Castell der Fürstlichen  
Castell’schen Forstabteilung kann die Freiwilli-
ge Feuerwehr einen Maibaum im Wald aussu-
chen und fällen. Die Gemeinde bekommt den 
Maibaum umsonst. Bürgermeister Volker Hem-
rich bedankt sich dafür. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  
10 

Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  
10.1 

Genehmigung Gewerbe Schmelz in 
der Sonnenstraße 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt ob mitt-
lerweile die Genehmigung für die Firma 
Schmelz in der Sonnenstraße erteilt wurde, da 
dort rege Tätigkeit herrscht. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich hat bereits vor 
längerer Zeit ein Schreiben über das Ord-
nungsamt an die Firma Schmelz diesbezüglich 
geschickt. Er wird sich nach dem aktuellen 
Stand in dieser Sache erkundigen und nachha-
ken. 
 
TOP  
10.2 

TV-Befahrung der Kanalhausan-
schlüsse 

 
Die privaten Eigentümer sind grundsätzlich ver-
pflichtet, ihre Kanalleitungen regelmäßig auf 
Dichtigkeit zu überprüfen. Im Zuge der Befah-
rung der öffentlichen Hausanschlussleitungen 
soll den Grundstückseigentümern angeboten 
werden, auch den Leitungsteil auf Privatgrund  
 

auf eigene Kosten mit untersuchen zu lassen. 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt, wie die 
Privatleute darauf hingewiesen werden sollen. 
Es wird vorgeschlagen ein Formular zu entwer-
fen. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich wird mit der aus-
führenden Firma sprechen, wie das in anderen 
Gemeinden gehändelt wird. Die Bevölkerung 
wird dann über das Mitteilungsblatt und eventu-
ell durch Wurfzettel nochmals informiert.  
 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung von Gemein-
deratssitzungen 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Ge-
meinderatssitzungen werden durch Aushang an 
den gemeindlichen Bekanntmachungs- 
tafeln am Rathaus und an der Bushaltestelle 
bekannt gemacht. 
 
 
DSD-Sack-Abfuhr 
 
Die nächste Abfuhr der DSD-Säcke findet für 
unsere Gemeinde am 
 

Freitag, 12.05.2016 
statt. 
 
 
Leerung der blauen Papiertonne 
 
Die nächste Abfuhr der blauen Papiertonne fin-
det für unsere Gemeinde am  
 

Mittwoch, 19.05.2016 
statt. 
 
 
Erscheinen des nächsten Amts- und Mittei-
lungsblattes 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Urspringen erscheint voraussichtlich 
in der 20. Kalenderwoche 2016. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 13.05.2016 bei der Gemeinde Ur-
springen oder der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Frau Väth,  
E-Mail: amtsblatt.urspringen@vgem-

marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 



Sprechtag des Bauamtes des Landratsam-
tes Main-Spessart 
Der nächste Bauamtssprechtag des Landrats-
amtes Main-Spessart findet am  
 

Donnerstag, 12.05.2016 
in der Zeit von 09.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft statt. 
 
Nach vorheriger Terminabstimmung erfolgt –  
parallel zu der o. a. Sprechzeit - auch eine Beratung 
durch den Klimaschutzbeauftragten/Energieberater 
des Landkreises.  
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de,  
Tel.: 09353/793 1725. 
 
 

Sprechtag Deutsche Rentenversicherung 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern 
Würzburg bietet regelmäßig für Versicherte im 
Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 Auskunfts- und 
Beratungstermine an. 
Wir bitten Sie, die Termine vormittags unter 
Angabe der Versicherungsnummer in der Ver-
waltungsgemeinschaft, Tel. 09391/6007-23 zu 
vereinbaren. 
Zur Beratung wird gebeten Ausweispapiere 
mitzubringen. Auskünfte für andere Personen 
können nur unter Vorlage einer Vollmacht erteilt 
werden. 
 
 
Fälligkeit der vierteljährlichen Rate der 
Grund- und Gewerbesteuer 
Am 15.05 2016 sind Grund- und Gewerbesteu-
er zur Zahlung fällig. 
 
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft ein Abbu-
chungsauftrag vorliegt, wird der fällige Be-trag 
zum Fälligkeitstermin durch Lastschrift einge-
zogen. Barzahler werden gebeten, den fälligen 
Betrag rechtzeitig einzuzahlen.  
Fälligkeit der Verbrauchsgebühren 
 
Am 15.05.2016 sind die Abschläge für die 
Wasser- und Kanalgebühren zur Zahlung fällig. 
 
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft ein Abbu-
chungsauftrag vorliegt, wird der fällige Be-trag 
zum Fälligkeitstermin durch Lastschrift einge-
zogen. Barzahler werden gebeten, den fälligen 
Betrag auf ein Konto der Gemeinde Urspringen 
zu überweisen. 
 
 

Konten der Gemeinde Urspringen: 
Raiffeisenbank Main-Spessart: 
IBAN: DE53 7906 9150 0007 1205 67;  
BIC: GENODEF1GEM 
Sparkasse Mainfranken Würzburg: 
IBAN: DE09 7905 0000 0240 2502 58;  
BIC: BYLADEM1SWU 

 
 
Annahme von Problemabfall  
 
Problemmüll kann  

am Samstag, 14.05.2016 
in der Zeit von 11.30 Uhr – 12.30 Uhr 

an der Festhalle 
abgeben werden. 
 
Als Problemabfälle werden Abfälle aus Haus-
haltungen bezeichnet, die erheblich schadstoff-
belastet sind und deswegen nicht über die 
Restmülltonne entsorgt werden dürfen. 
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte dem Ab-
fallkalender 
 
 

Anleinpflicht für Hunde 
 
Es besteht Veranlassung auf die Leinenpflicht 
bei Hunden hinzuweisen. Laut Verordnung sind 
große Hunde in allen öffentlichen Anlage sowie 
auf allen öffentlichen Wegen, Straßen und Plät-
zen innerhalb der geschlossenen Ortslage und 
der im Geltungsbereich von gültigen Bebau-
ungsplänen liegenden Baugebiete, auf im Au-
ßenbereich gelegenen ausgewiesenen Rad-, 
Wander- und Reitwegen und in Sport- und Er-
holungsanlagen der Gemeinde Urspringen 
ständig an der Leine zu führen. 
Die Leine muss jeweils reißfest sein und darf 
eine Länge von drei Metern nicht überschreiten. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung  wird gebe-
ten. 
 
 

Bürgerversammlung 
 
Die diesjährige Bürgerversammlung findet am 
 

Montag, 25. April 2016 
um 19.30 Uhr im Pfarrheim Urspringen 

 
statt.  
 
 

Gemeinde Urspringen 
 
Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 



 
SONSTIGE INFORMATIONEN 
 
Caritassprechstunden: 
Fränkisches Haus, Adenauerplatz 7, 
Marktheidenfeld 
 
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst: 
 
Montag, 02.05.2016 
Montag, 30.05.2016 
Montag, 27.06.2016 
von 13.00 – 15.00 Uhr 
 
Terminvereinbarung: Tel. 09352/84 31 19 
Beratung durch Frau Smutny vom Caritasver-
band für den Landkreis MSP, Lohr 
 
Sucht- und Drogenberatung: 
 
wöchentlich dienstags 
Terminvereinbarung: 09352/84 31 21 
Psychosoziale Beratungsstelle für Sucht- und 
Drogenprobleme, 97816 Lohr. 
Beratung durch Herrn Stein 
 
Ehrenamtliche Seniorenberatung 
 
Terminvereinbarung für Hausbesuche bitte un-
ter der u. a. Telefonnummer. 
Beratung durch ehrenamtliche Mitarbeiter des 
Caritasverbandes für den Landkreis Main-
Spessart und des Kath. Senioren-Forums 
97816 Lohr, Telefon: 09352/8431-00 
 
 
ILE Raum Marktheidenfeld 
 
Wie soll sich unsere Region entwickeln, wo beste-
hen gemeinsame Interessen, wo gemeinsame Prob-
lemlagen? 14 Städte und Gemeinden des Raumes 
Marktheidenfeld haben sich zu einer Integrierten 
Ländlichen Entwicklung (ILE) zusammengeschlos-
sen um künftig gemeinsam daran zu arbeiten, die 
Lebensqualität für ihre Bürgerinnen und Bürger zu 
sichern und weiterzuentwickeln. Hierzu hat der 
Raum Marktheidenfeld, unterstütz durch das Amt für 
Ländliche Entwicklung Unterfranken und fachlich 
beraten durch die Büros GEO-PLAN (Bayreuth) und 
Fleckenstein (Lohr a.M.), ein Integriertes Ländliches 
Entwicklungskonzept (ILEK) erstellt.  
 
Für ein Werk, das gemeinsame Ziele und Projekte 
formulieren soll ist eine breite Einbindung der Be-
völkerung, der Kommunalverwaltungen und der  
 
 
 

 
Kommunalpolitik die Voraussetzung. Den Rahmen 
hierfür bildeten die öffentliche Auftaktveranstaltung 
am 21.04.2015 in Erlenbach, vier öffentliche Teil-
raumforen im Juni und Juli 2015, eine gemeinsame 
Gebietsbereisung mit den Bürgermeistern an zwei 
Tagen im Juli 2015 und ein ILE-Forum im Novem-
ber 2015. Dazwischen tagte die Lenkungsgruppe 
und stimmte die Ergebnisse ab. 
 
Handlungsbedarf wurde in insgesamt sechs The-
menfeldern erkannt: 
� Mobilität, Barrierefreiheit und Infrastruktur 
� Versorgung, Soziales und Vereine 
� Naherholung, Freizeit, Tourismus und Kultur 
� Gewerbeentwicklung 
� Interkommunale Kooperation 
� Innenentwicklung, Naturraum, Landwirt-

schaft und Energie 
 
Für diese Themenfelder wurden Stärken und 
Schwächen analysiert, teil- und gesamträumliche 
Entwicklungsziele entwickelt und insgesamt 47 Pro-
jekte formuliert. Diese liegen nun vor und sollen den 
Bürgerinnen und Bürgern des ILE-Raums vorge-
stellt werden. Es soll so nochmals die Gelegenheit 
geboten werden, vor dem Abschluss des Entwick-
lungskonzeptes Anregungen dazu zu geben. 
 
Dazu laden wir alle Interessierten recht herzlich 
zum zweiten ILE-Forum nach Urspringen ein. 
Das Forum findet am Dienstag, 26.04.2016, um 
19.00 Uhr in der Festhalle, Schloßstr. 33, statt. 
 
Die Bürgermeister des ILE-Raumes und die Planer 
freuen sich auf eine rege Teilnahme und auf Ihr 
Interesse an der Zukunftsplanung unserer Region! 

 
 
 





Maibaumaufstellung 
Samstag, 30. April 2016 

 

 

um 19:00 Uhr 
am Dorfplatz 

 
Mitwirkende Vereine an dieser 

traditionellen Veranstaltung: 

 Freiwillige Feuerwehr Urspringen e.V. 

 MGV Liederkranz Urspringen 

 Freunde fränkischen Brauchtums 

 Musikverein Urspringen e.V. 

Auf Ihr Kommen freut sich die  

Freiwillige Feuerwehr Urspringen e.V. 









 

 

 

 

Am Dienstag, den 10.Mai 

            ab 14.00 Uhr 

        Im Urspringer Pfarrheim 
 

Unser Thema: 

 "Schwerhörigkeit - Ursachen und Hilfen" 

Referent: Manfred Hartmann 

Gruppenleiter 

Selbsthilfegruppe für Schwerhörige 

Karlstadt/Main-Spessart 

 

Von einem Hörverlust betroffen sind in Deutschland mittlerweile über 16 Millionen Menschen.  

Da ein Hörverlust schleichend entsteht und nicht sofort bemerkt wird ist ein "pfleglicher Umgang" 

mit unserem Gehör sehr wichtig. 

In seinem Vortrag erläutert der Gruppenleiter der Selbsthilfegruppe für Schwerhörige 

Karlstadt/Main-Spessart, Manfred Hartmann, Arnstein, die Ursachen einer Schwerhörigkeit 

und welche Hilfen es für die Betroffenen gibt. 

 

Da dieses Thema nicht nur Senioren betrifft sind auch alle jüngere Interessierte wieder herzlich eingeladen zu 

unserem Treffen zu kommen! 

 

Wir freueŶ uŶs auf eiŶeŶ schöŶeŶ Nachŵittag… 

Ihr Helferteaŵ des Treff 60 plus. 

 

Wenn Sie abgeholt werden möchten, melden Sie sich bitte rechtzeitig im Pfarrbüro Tel. 380 



Tischtennis 
Tischtennisjugend U18 und Herrenmannschaft 

holen Meisterschaft 

Eine der jüngsten Mannschaften in der 3. Kreisliga holte ohne Niederlage die 

Meisterschaft. In der Runde spielte man einmal unentschieden, aus 

Termingründen musste man ein Spiel kampflos abgeben. Ansonsten gab es nur 

Siege.  

An der Meisterschaft waren beteiligt. 

Kasamas Jakob mit 28:0 Siegen, Edelhäuser Elena 24:6, Nätscher Johannes 25:1 

Sittler Michaela 6:10 und Krause Theo 14:4 Siegen. 

Im letzten Spiel der Saison holte sich die 

Herrenmannschaft mit einem 9:1 Sieg über Lengfurt 

ungeschlagen die Meisterschaft. 

Zum Erfolg trugen bei: 

Pietsch Achim 26:0 Siegen, Gress Georg 15:8, Edgar 19:1, Ruppe Jessica 6:2, 

Ruppe Georg 13:6, Kasamas Jakob 4:7, Roth Andreas 4:9 und Müller Elisabeth 

1:4, Edelhäuser Elena 1:0   

Elena Edelhäuser, Kasamas Jakob und Theo Krause 

qualifizieren sich für das Unterfränkische 

Ranglistenturnier/West 

Beim 2. Kreisranglistenturnier in Adelsberg überzeugte Urspringens 

Nachwuchs. Mit nur einer Niederlage gewann Elena Edelhäuser die Konkurrenz 

bei den Mädchen. Jakob Kasamas wurde Dritter bei den Schülern A. und Theo 

Krause blieb bei den C Schülern ohne Niederlage. 

  



 

 

 

 

 

         





Sonntag 24.04. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT        

Ro 14:00 Tauffeier von Selma Wangeci Lehnleidner

Dienstag 26.04. Dienstag der 5. Osterwoche

Ka 18:00 Rosenkranz für die Kommunionkinder, Firmlinge u. ihre Familien
Bi 19:00 Hl. Messe - für Ludwig u. Udo Lang, Eltern u. Schwiegereltern u. Angeh.
Ur 19:00 Hl. Messe - für Sigmar Nickel u. verstorbene Angehörige / Ernst Strohmenger u. Angehörige / für 

alle armen Seelen

Mittwoch 27.04. Mittwoch der 5. Osterwoche

Ur 19:00 bis 20:00 Uhr Stille Anbetung
Ro 19:00 Hl. Messe - für Verstorbene d. Fam. Sendelbach u. Maier u. zur Danksagung / Rudolf u. Juliane 

Hartmann

Donnerstag 28.04. Hl. Peter Chanel und hl. Ludwig Grignion de Montfort

Bi 14:00 Rosenkranz für die Kommunionkinder und ihre Familien
Ka 17:00 Beichte der Firmlinge Karbach
Ro 18:30 Rosenkranz für die Kommunionkinder und ihre Familien
An 19:00 Hl. Messe - für 2. Seelenamt f. Ludwig Öhring
Ka 19:00 Hl. Messe

Freitag 29.04. HL. KATHARINA VON SIENA

Bi 15:00 Beichte der Fimlinge
Ur 17:00 Beichte der Firmlinge
Bi 17:00 Firmtreffen im kleinen Pfarrsaal für Birkenfeld u. Karbach
Ur 19:00 Hl. Messe - für Alfred Ludwig, Albrecht Christ, Luise Heppel u. Angehörige / Erika Scheiner u. 

Angehörige / Hermann Jekel u. Klara Schwarz

Sonntag 01.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT

Ur 8:40 Kinderkirche (Treffpunkt vor der Kirche)
Ur 8:45 Hochamt für unsere Pfarrgemeinde mit kurzer Maiandacht - für zur Danksagung u. f. 

verstorbene Angehörige / Rosa Greß u. Geschwister / Verstorbene d. Fam. Schäfer, Rapps u. 
Riedmann u. Angehörige / Rosa u. Edmund Hupp u. Eltern / Eugen Vogel (J) u. verstorbene 
Angehörige / Erika u. Luitgard Krug u. verstorbene Angehörige

Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier
An 10:15 Hochamt für unsere Pfarrgemeinde mit kurzer Maiandacht - für Eugenie u. Emil Arnold u. 

Verstorbene d. Fam. Sendelbach / Hugo Schubert u. verstorbene Angehörige
Ka 10:15 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde mit kleiner Maiandacht - für als Jahrtag für Josef u. Maria 

Herold u. Angehörige / Luise Roth (J), Frieda u. Richard Schmelz, lebende u. verst. Angehörige
Ur 13:30 Rosenkranz
Bi 18:00 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde - Silberkollekte - - für (S) für verst. Wohltäter
Ka 18:30 Maiandacht

Montag 02.05. Hl. Athanasius

Ro 17:45 Weggang zur Bittprozession Richtung Ansbach
An 18:00 Weggang zur Bittprozession Richtung Urspringen
Ur 18:00 Weggang zur Bittprozession Richtung Ansbach
An/Ro/Ur Gemeinsamer Feldgottesdienst am Flurdenkmal 
Bi 18:30 Hl. Messe anschl. Bittprozession zum Kreuzberg - für für verst. Freunde u. Verwandte
Ka 19:00 Weggang zur Bittprozession ab Pfarrkirche bis zum Marktplatz

Dienstag 03.05. HL. PHILIPPUS UND HL. JAKOBUS

PG 17:00 Hl. Firmung in Steinfeld mit Weihbischof Ulrich Boom
Bi 18:30 Hl. Messe anschl. Bittprozession zur Brechhauskapelle - für Gustav, Elsa u. Hermann Schäffer; 

Luise u. Heinrich Liebler

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g   Nr. 4
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“

vom  25.04.2016   bis  22.05.2016  



Mittwoch 04.05. Mittwoch der 6. Osterwoche

Ur 9:00 Krankenkommunion
An 18:30 Vorabendgottesdienst mit Christi Himmelfahrtprozession - für Hilde, Georg u. Christine Dotzel, 

Heinrich u. Genoveva Arnold, Agnes u. Frieda Popp
Ka 18:30 Vorabendgottesdienst - für Emma (J) u. Valentin, Helene (J) u. Georg Väthröder, verst. Angehörige /

Erich Bauer (J) verst. Angehörige
Ro 18:30 Maiandacht

Donnerstag 05.05.      CHRISTI HIMMELFAHRT

Bi 8:45 Hochamt mit Christi Himmelfahrtprozession - für (L) Rita Börner / Karl Konrad u. Angeh. / 
Margarethe, Georg u. Luise Möslein

Ur 8:45 Hochamt mit Christi Himmelfahrtprozession - für Rosa u. Gottfried Schürger
Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier
PG 20:00 Genießerabend im Pfarrhaus Birkenfeld mit Pfarrvikar Klaus Weber

Samstag 07.05. Samstag der 6. Osterwoche

Ur 8:00 Altpapiersammlung (Erlös für Renovierung Pfarrheim)
Ur 14:00 Tauffeier von Bastian Wiesner
Ur 18:30 Hl. Messe - für Josef u. Martha Ehehalt (L) / Helmut Hart, Eltern u. Schwiegereltern / Franziska 

Amrehn / Robert u. Maria Krug, Willi u. Berta Gehrsitz, Anton u. Luzia Bopp / Josef Gress u. Rosa 
Ludwig / Anton Steinhauer u. Helmut Schindler u. verstorbene Angehörige

Sonntag 08.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT    MUTTERTAG

Bi 4:30 Fußwallfahrt nach Maria Buchen
Bi 8:45 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde - Kollekte für den Blumenschmuck - - für Albrecht u. Paula 

Konrad u. verst. Angeh.; Otto u. Rita Christ u. verst. Angeh.
An 8:45 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde - für Fam. Mergler u. Fischer u. Anna Scheuring
Ro 10:15 Hl. Messe mit Christi Himmelfahrtprozession - für Ernst u. Berta Dümig, Enkel Stefan u. 

verstorbene Angehörige / Willi (J) u. Resi Endrich u. verstorbene Angehörige / Alfons Schreck, 
Eltern u. Schwiegereltern

Ka 10:15 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde - für leb. u. verst. Angehörige der Fam. Nath u. Reingruber / 
Theodor u. Hildegard Brenneis, Kornel, Luise u Friedrich Schmelz, alle Ang.

Ur 13:30 Rosenkranz
Ka 14:00 Tauffeier von Felix Alfons März und Tom Simon Freund
Bi 16:00 Abholung der Wallfahrer
Ka 18:30 Maiandacht mit dem Kommunionkindern

Dienstag 10.05. Dienstag der 7. Osterwoche

Ur/An 14:00 Seniorennachmittag im Pfarrheim
Ka 18:30 Maiandacht
Bi 19:00 Hl. Messe - für für verst. Angeh. / 2. Seelenamt für Hermine Keidel / Marliese Hörning
Ur 19:00 Hl. Messe - für 3. Seelenamt f. Maria Kasamas / 2. Seelenamt f. Gudrun Vogel / Renate u. Ludwig 

Wiesner / Hedy Streitenberger / Leo u. Hilde Vogel u. Angehörige / Wolfgang Greß. Eltern u. 
Schwiegereltern

Mittwoch 11.05. Mittwoch der 7. Osterwoche

Bi 18:30 Maiandacht mit dem Frauenkreis
An 19:00 Maiandacht (gestaltet von der Singgruppe)
Ro 19:00 Hl. Messe - für Bruno Loschert, Eltern, Schwiegereltern u. verstorbene Angehörige

Donnerstag 12.05. Hl. Nereus, hl. Achilleus und hl. Pankratius

Bi 14:00 Rosenkranz zur Muttergottes
Ro 18:30 Maiandacht
Ur 19:00 Maiandacht
Ka 19:00 Hl. Messe
An 19:00 Hl. Messe - für Eugenie Sax (J), Eltern, Geschwister u. Angehörige

Freitag 13.05. Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima

Ka 9:30 Krankenkommunion
Ur 19:00 Hl. Messe - für Verstorbene d. Fam. Klein, Full, Schäfer u. Michel / Ida u. Emil Amend u. 

Angehörige / Verstorbene Angehörige, Freunde u. Wohltäter / Philomena Fleischmann (J) u. 
Angehörige



Samstag 14.05. Samstag der 7. Osterwoche

KOLLEKTE: RENOVABIS
Ka 13:00 Trauung von Rebecca und Hans-Peter Blum
Bi 18:30 Vorabendgottesdienst für unsere Pfarrgemeinde - für Karl-Otto Müller; Lioba u. Willi Keidel; Maria u. 

Manfred Hörning u. Angeh. / Elsa u. Hermann Meining u. Angeh. / Hermann Schäffer u. Eltern, Hilda
u. Leo Klühspies; Wolfgang Merk, Fam. Fiederling u. Angeh. / Edelburga Dietz, Eltern u. 
Schwiegereltern / Emil Müller (J), Eltern u. Schwiegereltern; Adelheid u. Anton Preißinger; Josef 
Hörning / Johann u. Katharina Billinger u. Sohn Helmut u. Angeh. / Emma u. Herbert Ludwig; Fam. 
Kern u. Klühspies / Maria u. Ludwig Hörning u. Eltern

Sonntag 15.05. PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES  - 

KOLLEKTE: RENOVABIS
Ka 8:45 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde - für Angehörige d. Fam. Brudny - Stiller u. Zorn
Ur 8:45 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde  - für Sigmar Nickel u. verstorbene Angehörige / Klemens u. 

Theresia Ehehalt (L) / zur Danksagung  u. Karl, Dora u. Lorenz Otter, Ferdinand u. Amalie Greß / 
Werner u. Christine Greß u. Angehörige

An 10:15 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde - für Pfr. Peter Müssig u. Angehörige / Lebende u. 
verstorbene d. Fam. Steinbauer / Hermann Webert u. verstorbene Angehörige

Ro 10:15 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde - für Rita u. Leo Hartmann u. verstorbene Angehörige / 
Elisabeth u. Eduard Redelbach, Lina u. Karl Haber u. Angehörige

Ur 13:30 Rosenkranz
Ur 14:00 Festandacht
An 18:00 Maiandacht an der Kapelle

Montag 16.05. PFINGSTMONTAG

Ur 4:30 Weggang zur Fußwallfahrt nach Mariabuchen
Ro 5:30 Weggang zur Fußwallfahrt nach Mariabuchen
Ur 8:45 Hl. Messe - für Johanna Geiger, Eltern u. Geschwister / Hiltrud u. Elsie Heyn u. Eltern, Georg u. 

Anna Reinhart / Gerold, Thea u. Richard Sendelbach u. Angehörige
Bi 8:45 Hl. Messe - für Angelina Müller, Eltern, Schwiegereltern u. Angeh.
An 10:15 Wort-Gottes-Feier
Ro 10:15 Hl. Messe - für (L) Anna u. Friedrich Kreser u. Ang. / Angelina u. Josef Sendelbach
Ka 10:15 Hl. Messe - für Ludwig Ebert, leb. u. verst. Angehörige der Fam. Ebert u. May / Manfred Binter, 

lebende u. vestorbene Angehörige
Ur 13:30 Rosenkranz
Ur 14:00 Andacht mit Empfang der Wallfahrer

Dienstag 17.05. Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis

Ka 18:30 Maiandacht

Mittwoch 18.05. Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis

Bi 13:30 Seniorennachmittag im Pfarrsaal
Bi 18:30 Maiandacht

Donnerstag 19.05. Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis

Bi 14:00 Rosenkranz für alle die unverschuldet in Not geraten - um Schutz und Hilfe
Ro 18:30 Maiandacht
Ur 19:00 Maiandacht
PG 20:00 Genießerabend im Pfarrhaus Birkenfeld  mit Pfarrvikar Klaus Weber

Freitag 20.05. Hl. Bernhardin v. Siena

Bi 19:00 Hl. Messe - für Luise, Klemns u. Paul Schebler u. Angeh. / Mathilde u. Oskar Schreck; Anja, Anna u.
Adolf Vogel / Werner Klüg / Georg u. Elisabeth Klüg u. Kinder / Felix Geier u. Eltern; Fam. Röhm, 
Meier u. Angeh. / Heinz Stegerwald u. Eltern; Fam. Stockmann; Fam. Moosburger / Pfarrer Karl 
Roth, Hermann u. Siegfried Roth u. verst. Angeh. / Rudolf Schebler; Emma u. Reinhold Schebler u. 
Angeh.;  Fam. Reifsteck

Ur 19:00 Hl. Messe - für alle armen Seelen

Samstag 21.05. Hl. Hermann Josef und hl. Christophorus Magallanes und Gefährten

Kollekte: Katholikentag/Ökum. Kirchentag
Ur 13:00 Brautamt mit Trauung von Nina Buller u. Stefan Kasamas
An 18:30 Vorabendgottesdienst für unsere Pfarrgemeinde  - für 3. Seelenamt f. Ludwig Öhring / Konrad u.

Kunigunde Müssig u. Angehörige / Edgar u. Dora Reusch, Agnes u. Frieda Popp, Pfr. Josef Worsch 
/ Paula Müller u. Angehörige

Ro 18:30 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde - für Ludwig u. Margit Schmelz, Emma u. Alfons Fiederling / 
Sigmund u. Anna Schick, Fam. Brönner u. verstorbene Angehörige



Sonntag 22.05. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT

Kollekte: Katholikentag/Ökum. Kirchentag
Bi 8:45 Hochamt für unsere Pfarrgemeinde - Kollekte: Katholikentag / Ökum. Kirchentag - - für Eduard u. 

Frieda Rapps; Felix u. Regina Liebler u. verst. Angeh. / (L) Alfred Ruchser
Ur 8:45 Hochamt für unsere Pfarrgemeinde  - für Anni u. Engelbert Winter / für alle armen Seelen
Bi 10:15 Krankenkommunion
Ka 10:15 Hochamt für unsere Pfarrgemeinde - für Irma u. Urban Hartmann, lebende u. verstorbene 

Angehörige / 3. Seelenamt für Aloisia Pretsch
Ur 13:30 Rosenkranz
Ur 14:00 Tauffeier von Jonas Reitmeier
Ka 18:30 Maiandacht

An/Ro/Ur 11.05.2016 Annahmeschluss von Messbestellungen für die nächste 
Gottesdienstordnung.

PG Sonntag, 24.04.2016 um 11:00 Uhr Ökumenischer Jugendgottesdienst auf der MSP Expo
im Jugendzelt in Lohr am Main.

An/Ro/Ur Danke allen Gläubigen, die ihr Kirchgeld bereits an die Kirchenstiftungen gezahlt haben.
Alle anderen Kirchgeld-Pflichtigen möchten wir nochmals erinnern, und bitten um 
Überweisung des Kirchgeldes innerhalb der nächsten Tage.
Ihnen auch besten Dank im Voraus. 

An/Ro/Ur Am Freitag, 06.05.2016 ist das Pfarrbüro wegen Fortbildung geschlossen.

Ur > Altpapiersammlung am 7. Mai 2016 ab 8:00 Uhr

Ur/An> Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag 10.05.2016 ab 14:00 Uhr
im Pfarrheim.

Ur > Wallfahrerbewirtung im Pfarrheim am Pfingstmontag, 16.05.2016 nach der Rückkehr.
Kaffee und Kuchen oder Brotzeit. Herzliche Einladung.

Vorankündigung:

An/Ro/Ur Kiliani-Wallfahrt der Dekanate Lohr und Karlstadt am Mittwoch, 6. Juli 2016
(Siehe Aushang in der Kirche)

Seelsorge: Pfr. Dolny Mariusz, Pfr. Weber Klaus, Pastoralreferent Behr Rainer
Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 16.00 Uhr bis18.00 Uhr 
Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung Tel. 09396/380 Fax 09396/2257, E-Mail: pfarrei.urspringen@bistum-wuerzburg.de

Kath. Pfarramt St. Vitus, Karbach - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mittwoch 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 16.00 Uhr bis17.00 Uhr

Tel. :09396/380 Fax:09391/2257, E-Mail: pfarrei.karbach@bistum-wuerzburg.de
Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Tel. :09398/265, E-Mail: pfarrei.birkenfeld@bistum-wuerzburg.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel.: 09391/2700

mailto:pfarrei.urspringen@bistum-wuerzburg.de
mailto:pfarrei.karbach@bistum-wuerzburg.de
mailto:pfarrei.karbach@bistum-wuerzburg.de


Arzt- und Apothekendienstplan 2016 

 
 
 

TAG DATUM ÄRZTE APOTHEKEN 

Samstag 23.04.2016 Dr. Hildenbrand-Nixdorf Hubertus-Apotheke, Marktheid. 

Sonntag 24.04.2016 Dr. Hock Adler-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 27.04.2016 Dr. Vaaßen Schloß-Apotheke, Remlingen 

Samstag 30.04.2016 Dr. Heinkel-Wunn Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 01.05.2016 Dr. Frenzel Apostel-Apotheke, Esselbach 

Mittwoch 04.05.2016 Dr. Frenzel Maintal-Apotheke, Hafenlohr 

Donnerstag 05.05.2016 Dr. Hietkamp Hubertus-Apotheke, Marktheid. 

Samstag 07.05.2016 Praxis Freye Hubertus-Apotheke, Lohr 

Sonntag 08.05.2016 Dr. Böhme Laurentius-Apotheke, Marktheid. 

Mittwoch 11.05.2016 Dr. Böhme Spessart-Apotheke, Marktheid. 

Samstag 14.05.2016 Praxis Väth Buchen-Apotheke, Lohr 

Sonntag 15.05.2016 Dr. Brack Valentinus-Apotheke, Lohr 

Montag 16.05.2016 Praxis Lamott Maintal-Apotheke, Hafenlohr 

Mittwoch 18.05.2016 Dr. Brack Adler-Apotheke, Wertheim 

Samstag 21.05.2016 Dr. Göbel-Sauterleute Schloß-Apotheke, Remlingen 

Sonntag 22.05.2016 Dr. Hock Marien-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 25.05.2016 Dr. Hock Apostel-Apotheke, Esselbach 

Donnerstag 26.05.2016 Dr. Hildenbrand-Nixdorf Buchen-Apotheke, Lohr 

Samstag 28.05.2016 Dr. Rupertus-Wehner Maintal-Apotheke, Hafenlohr 

Sonntag 29.05.2016 Praxis Haas Hubertus-Apotheke, Marktheid. 

Mittwoch 01.06.2016 Praxis Haas Laurentius-Apotheke, Marktheid. 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
 

Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 

 

Notrufnummer: Polizei      110 

 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
 
 

Adressen und Telefonnummern der Ärzte: 
 

Dr. med. Albert Edwin, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5   Tel. 09391/98170 

Bender Martin, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35b    Tel. 09391/9199936 

Dr. med. Böhme Matthias, Marktheidenfeld, Würzburger Str. 16  Tel. 09391/4334 

Dr. med. Brack Michael, Urspringen, Kirchstr. 3    Tel. 09396/99930 

Dr. med. Busch-Schmitt Gudrun, Markth., Luitpoldstr. 27  Tel. 09391/98000 

Dr. med. Frenzel Thomas, Marktheidenfeld, Frankenstr. 7  Tel. 09391/3444 

Freye Renate, Michelrieth, Am Kohlersberg 7    Tel. 09394/995350 

Dr. Göbel-Sauterleute Birgit, Marktheidenfeld, Marktplatz 9  Tel. 09391/6200 

Dr. med. Günther Sabihan, Kreuzwertheim, Kaffelsteinweg 1 c  Tel. 09342/6200 

Haas Andreas, Esselbach, Seewiese 9     Tel. 09394/99994 

Haralanova-Ilieva, Borislava, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 27  Tel. 09391/98000 

Dr. med. Heinkel-Wunn Karen, Marktheidenfeld, Marktplatz 1  Tel. 09391/5823 

Dr. med. Heller Klaus, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31   Tel. 09391/4810 

Dr. med. Hietkamp Silke, Marktheidenfeld, Baumhofstr. 5a  Tel. 09391/6681 

Dr. Hildenbrand-Nixdorf Caroline, Markth., Luitpoldstr. 27  Tel. 09391/98000 

Dr. med Hock Bruno, Triefenstein, Theodor-Heuss-Str. 35  Tel. 09395/997076 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

Dr. med. Kaiser-Pfaff Barbara, Marktheidenfeld, Marktplatz 1  Tel. 09391/5823 

Dr. med. Kulzer Peter H.-J., Marktheidenfeld, Untertorstr. 1  Tel. 09391/98860 

Lamott Gerlinde, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31    Tel. 09391/4810 

Liman Holger, Marktheidenfeld, Frankenstr. 7    Tel. 09391/3444 

Dipl.-Med. Matthes Roland, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35a  Tel. 09391/1022 

Dr. med. Müller-Scholden Joachim, Markth., Würzburgerstr. 16 Tel. 09391/4334 

Dr. med. Pullmann Josef, Hauptstr. 10, 97840 Hafenlohr,  Tel. 09391/1283 

Dr. med. Riesterer-Hemm Gertraud, Luitpoldstr. 27,    Tel. 09391/9196470 

Dr. med. Rupertus-Wehner Heidi, Lengfurt, Theodor-Heuss-Str. 35 Tel. 09395/997081 

Dr. med. Schreck Karl-Heinz, Esselbach, Seewiese 4   Tel. 09394/2244 

Vaaßen, Wilfried, Triefenstein, Theodor-Heuss-Str. 35   Tel. 09395/997076 

Väth, Elke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35a    Tel. 09391/8106162 

Dr. med. Warsitz Torsten, Marktheidenfeld, Untertorstr. 1  Tel. 09391/98860 

Dr. med. Wirr, Michelrieth, Löwensteinstraße 15    Tel. 09394/995350 

Dr. med. Witzany Peter, Marktheidenfeld, Marktplatz 9   Tel. 09391/6200 

Dr. med. Zieher Stephan, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98170 
 

 

 

 

Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 
 

Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 

Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5  Tel. 09394/718 

Apotheke Lengfurt, Markt Triefenstein, Friedrich-Ebert-Str. 36 Tel. 09395/251 

Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 

Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 

Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 

Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2    Tel. 09352/2505 

Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31  Tel. 09391/98990 

Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98190 

Maintal-Apotheke, Hafenlohr, Hauptstraße 31   Tel. 09391/2550 

Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A Tel. 09342/1830 

Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 

Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 

Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 

Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 

Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 

Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2  Tel. 09364/9946 
 

 


